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«Jeder Eingriff stört die Natur»

Dass die FDP am Bommersheimer Weg für eine «maßvolle Bebauung» ist (TZ berichtete), 

hat die BLB verärgert. 

 
Bad Homburg. «Nun also ist die Katze aus dem Sack!», schimpft BLB-Fraktionsvorsitzende Beate 

Fleige und nennt den Vorschlag der FDP schlichtweg «indiskutabel». Nur wer sich weigere, sich 

ernsthaft mit dem Platzenberg-Gebiet und seiner naturkundlichen Bedeutung auseinanderzusetzen, 

könne auf eine «derartig abstruse Idee» kommen, schießt Fleige gegen die Liberalen.  

 
 
Die FDP zeige mit diesem Vorstoß «wieder einmal, dass für sie ökologische Gesichtspunkte 

nachgeordnet rangieren», ärgert sich die BLB-Frontfrau in einer Presseerklärung.  

 
 
Wie berichtet, sollte die Pestalozzischule lange Zeit an den Bommersheimer Weg. Während des OB-

Wahlkampfs einigte sich Oberbürgermeisterin Dr. Ursula Jungherr dann mit Landrat Ulrich Krebs 

(beide CDU) aber darauf, dass ein Standort am Gelände der ehemaligen Georg-Kerschensteiner-

Schule der bessere sei. Diese Woche hat der Magistrat sich dann auf Vorschlag Jungherrs darauf 

verständigt, dass das Areal im Bereich des Bebauungsplans 99 künftig nur noch als 

landwirtschaftliche Nutzfläche genutzt werden soll.  

 
 
Dass die FDP das ablehnt und sich für eine «maßvolle Bebauung» ausgesprochen hat, kann Fleige 

nicht verstehen: «Wer eine Bebauung lediglich auf ein Schulgebäude reduziert, der will nicht die 

Folgen erkennen, die jegliche Baumaßnahme mit sich brächte.» FDP-Fraktionschef Dirk Roesemann 

hatte zur Taunus Zeitung gesagt, seine Fraktion denke nicht über große Bauten nach, sondern über 

«zwei, drei Häuser, um die Baulücke zu schließen». Fleige sagt hingegen: «Wer sich objektiv mit 

dem gesamten Platzenberg-Areal auseinandersetzt, muss erkennen, dass jeglicher Eingriff in dieses 

Gebiet eine nicht wiedergutzumachende Störung für diesen Bereich bedeutet». Was die FDP nun so 

verharmlosend als «Baulückenschließung» bezeichnet, wäre daher in Wirklichkeit eine starke 

Beeinträchtigung der Frischluftschneise. sbm
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